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Resigniert endlich!
Von Jörg Sundermeier

Der letzte linke Student

von jörg sundermeier

Der letzte linke Student schaut übern Teich. Genauer: er schaut in die Vereinigten Staaten von
Amerika. Die USA sind kapitalistisch und imperialistisch und dumm und von fremden Mächten
gesteuert. Und: das Klima schänden die Amerikaner auch noch. Selbstredend: nicht alle
Amerikaner. Sondern nur: die US-Amerikaner.

Der letzte linke Student weiß, dass bald Wahlen sind in den USA. Wahlen, weiß der letzte linke
Student, sind eine Farce. Farce: ist Englisch für Betrug. Dennoch: Wahlen könnten was ändern.
Nur: ein bisschen. Aber: ein bisschen. Keine Angst: der letzte linke Student ist kein
Bernsteinianer. Reformen: sind ihm verhasst. Doch: die Amerikaner sind dumm. Schau: sie
haben ihren Hitler gleich zweimal gewählt. Das ist: einmal mehr als die Deutschen. Dumme
jedoch: können keine Revolution machen. Dafür braucht es: Verstand. Wenn nun Revolutionen
nicht möglich sind, kann man Reformen befürworten. Und die: könnte es geben. Wenn die Rich
tigen gewinnen. Nur: die Richtigen: die gibt es nicht in den USA. Weder gibt es Kommunisten
dort. Noch gibt es: Sozialisten. Es gibt nur eine Art CDU und eine Art CSU. Das aber ist nicht gut.
Denn: die CDU ist zur CSU keine Alternative. Obschon: besser ist die CDU natürlich dann doch.
Aber nur: als die CSU. Jedenfalls: schuld am Dilemma ist der Punk. »Der Punk ist ein
Antikommunist«, steht im besonderen Notizbuch. Denn: Punk sagt »No future«. Sozialismus
aber: ist Future! Daher ist Punk gegen den Sozialismus. Und trotzdem: hält er die Entrechteten
gefangen. Weil er: eine Pseudoalternative ist. Nämlich: fürs Lumpenproletariat. Zu dem das Pro
letariat: im Punk wird. Und die Heimat des Punk: sind die USA. Weil die USA: dumm sind. Und
daher: besteht keine Hoffnung für die USA. Selbst dann nicht: wenn man gern eine hätte.
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